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Halle a 31 Auguſt 1910
Man hat in den letzten Tagen mehr als einmal

Parallelen zwiſchen dem Fürſten Bülow und Herrn von
ßethmann Hollweg gezogen Nicht bloß wir Deut

n haben die Eigenſchaft alles vergangene der mißlichen
Gegenwart gegenüber über Gebühr zu ſchätzen Aber bei
den Deutſchen iſt dieſe Eigenſchaft ganz beſonders aus
geprägt und ſo hat man denn ſeit dem Bekanntwerden
der Königsberger Kaiſerrede immer und immer wieder be
tont um wievieles würdiger Herr von Bülow ſich in einer
Situation benommen habe die der augenblicklichen des
Herrn von Bethmann Hollweg nicht unähnlich ſah Und
als dann gar noch jene Publikation der Norddeutſchen All
gemeinen Zeitung erſchien in der von einer dem Kanzler
doch mindeſtens ſehr naheſtehenden Seite das Wort zu der
gönigsberger Affäre ergriffen wurde hat man die
Parallelen verſchärft die Linien die das Weſen zweier
Kanzler angeblich ſcheiden vertieft Mit Unrecht vertieft
wie uns ſcheint Auch Fürſt Bülow hat ſich im November
1908 durchaus nicht als verantwortlicher Miniſter des
Deutſchen Reiches bewährt Wer das Gegenteil behauptet

und ſeltſamerweiſe wird ſehr häufig das Gegenteil be
hauptet vertritt einen Jrrtum Es erweiſt ſich immer
mehr daß die November Politik des Fürſten Bülow nichts
anderes war als eine geſchickte Spiegelfechterei

Im Lichte des Königsberger Ereigniſſes betrachtet ſieht
jene berühmte Garantie Erklärung mit der Fürſt Bülow
ſeinerzeit angeblich im Namen des Kaiſers das erregte
deutſche Volk tatſächlich beſänftigte etwas an
ders aus als man ſie bisher geſehen hat Es iſt gewiß
ſchmerzlich ſich die Tatſache eingeſtehen zu müſſen daß der
damalige oberſte Beamte des Deutſchen Reiches ſich durch
eine diplomatiſche Jongleurkunſt mit Worten aus der
Affäre gezogen hat aber wer Augen hat zu ſehen kann ſich

dieſer Erkenntnis nicht mehr verſchließen Der Charak
ter des Kaiſers läßt es nicht zu anzuneh
men daß Wilhelm II wortbrüchig gewor
den iſt läßt alſo auch nicht annehmen daß er ſeinerzeit
ein Verſprechen gegeben hat Aeußerungen die nicht im
Einklang mit Parlamentsſyſtem und Konſtitution ſtehen in
Zukunft zu unterdrücken Die konſervative Natur Wil
helms II iſt viel zu ſehr in formaliſtiſchen Ehrbegriffen be
fangen als daß er es über ſich gewinnen würde ein ſelbſt
unter äußerem Zwang gegebenes Verſprechen zu brechen
Trotz allem Temperament trotz aller Jmpulſivität Das
ſoll natürlich nicht heißen daß Bülow jene Garantie
erklärung ohne das Einverſtändnis des Kaiſers veröffent
licht habe Auf derlei phantaſtiſche Vermutungen können
nur politiſche Romanſchreiber kommen Aber ſehen wir uns

Pag noch einmal an Sie iſt ein echt Bülowſches Meiſter
ück

Anbeirrt durch die von ihm als ungerecht empfundenen
Uebertreibungen der öffentlichen Kritik erblickt der Kaiſer
ſeine vornehmſte Aufgabe darin die Tätigkeit der Politik des
Reiches unter Wahrung der verfaſſungsmäßigen Verantwort
lichkeiten zu ſichern

Wer leiſtet eigentlich eine Gewähr dafür daß der Kaiſer
dieſe Erklärung nicht vielmehr als eine Verteidigung
ſeines Standpunktes denn als eine Konzeſſion an das
Volk betrachtet hat Hat er nicht vielleicht den Schwer
punkt der Deklaration in den Worten unbeirrt und
Stetigkeit ſeiner Politik geſehen und die Floskel

von der Wahrung der verfaſſungsmäßigen
Verantwortlichkeiten unter der Bülowſchon Sug
geſſion als ein lediglich konventionelles Werk gehalten
Heute wo man weniger erregt und unbefangener über jene
Novemberereigniſſe denkt muß einem die ſorgfältige Ab
gewogenheit im Wortlaut jener ſogenannten Garantie
erklärung auffallen die objektiv betrachtet mindeſtens

keinem recht gibt Figaro
2 2Der Zar in Friedberg

Nach der Einfahrt des ruſſiſchen Hofzuges in den Fried
berger Bahnhof am Dienstag nachmittag kurz vor Uhr
fand in einem auf dem Bahnſteige errichteten blumen
geſchmückten Pavillon die Begrüßung der Zarenfamilie durch
das heſſiſche Großherzogspaar ſtatt Nach der Begrüßung
wurden auf dem Bahnhofsplatz die bereitſtehenden offenen
zweiſpännigen Equipagen beſtiegen Jn dem erſten einige
Meter vorausfahrenden Wagen ſaßen der Gendarmerieoberſt
Hahn und der Oberſtſtallmeiſter Freiherr v Riedeſel im
zweiten die Zarin und die Großherzogin mit dem Großfürſt
Thronfolger und der Großfürſtin Olga Auf dem Bock
thronte der rieſige Leibkoſak des Zaren in roter reich mit
Gold verzierter Antform Die Zarin die in ſehr guter
Stimmung zu ſein ſchien trug ein helles taubengraues gold
bordiertes Kleid und hellen Hut Jm dritten Wagen ſaß
der Zar im grauen Sportanzug mit kurzer Jacke und kleinem
grünen Hütchen zur rechten Seite des Großherzogs Der
Zar dankte für die Grüße des Publikums bei der Vorüber
fahrt der Hofwagen indem er lebhaft und andauernd als
Gegengruß ſein Hürchen ſchwenkte Die Fahrt ging durch
die zur via triumphalis ausgeſtaltete und geſchmückte Kaiſer
ſtraße die zu beiden Seiten dicht von Zuſchauern beſetzt
aber durch Feuerwehr Gendarmerie und Militär abgeſperrt
war zum Friedberger Schloß Hier hatten die Krieger
vereine und militäriſchen Vereine Aufſtellung genommen
Die Wagen fuhren direkt in den Schloßhof hinein bis an
die Eingangstür des Gebäudes wo der heſſiſche Erbprinz
Georg und ſein Bruder Prinz Ludwig die ruſſiſchen Gäſte
durch Schwenken von Fähnchen begrüßten Der Zar und die
Zarin wurden im Schloſſe vom Hofmarſchall Freiherrn von
Ungern Sternberg und dem Kammerherrn Freiherrn von
Leonhardi empfangen Sie begaben ſich dann ſofort in ihredoch jene damals wie eine Erlöſung bejubelte Erklärung
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1870
Mit Gefangenen von Sedan nach St Mihiel

Perſönliche Erinnerungen von
Srnst Luncd

Nachdruck verboten
Kanonendonner Mitrailleuſengeraſſel rollende Salven

G heiß und mörderiſch tobt der Kampf Aus den Gehölzen
Lehöften Dörfern und von den Höhen um Sedan blitzen
Lerſtröme züngeln Rauchwolken raſen Granaten ſauſen
hrapnells peitſchen Kugeln Tod und Vernichtung ſäend

e krepierenden Granaten wühlen Löcher und ſprengen
Zren Eiſenhagel weit umher während die hoch in der Luft

J atzenden Schrapnells lichte Wölkchen hinzaubern aus denen
däuferbeln wie Schloßen niederpraſſeln Ställe Scheunen

r und Menſchen brechen zuſammen Flammen lodern
hef Rieſenfanale empor alte Baumrieſen Zäune Kirch
Unt auern und Grabkreuze ſinken zerſchmettert zu Boden

inmitten des furchtbaren Hexentanzes dringen Schützen
wen me vor werfen ſich nieder eilen ſprungweiſe wieder
en er avancieren Bataillone und Regimenter mit fliegen

wie Zahnen wirbeln Trommeln klingen ſchrille Signale
Tro rompeten zum jüngſten Gericht wechſeln Batterien im
Pionter Galopp ihre Stellungen ſtürzen Pferde arbeiten
über d an Verhauen ſprengen Adjutanten in Karriere
und a Felder ſchleppen Krankenträger Verwundete zurück
gi önt von drüben her ſeltſam das Geläut von

irchenglocken

talliſch nun blitzt es von weither in gewaltiger Maſſe me
Chor auf näher und näher brauſt heran der unheimliche
ſtolze T ranzöſiſche Reitergeſchwader darunter Küragſſiere
der Fang htige Truppen die Pallaſche und Säbel feſt in
kampfe t Die Erde bebt unter dem tauſendhufigen Ge
ſie ge der Pferde Wie eine verheerende Hochflut ſtürzen
nieder Linien der Deutſchen um niederzurennen und

zuſäbeln was ihren Elan hemmen will Aber gemach

Gemächer

Pulverdampf hüllen die Flut ein und noch immer rollen die
Salven Wie mag das enden Nun als der nebel

gleiche Schleier zerflattert und zerflogen iſt blickt das Auge
a ein zuckendes Chaos von Tier und Menſchenleibern

von reiterlos und wahnſinnig einherſprengenden Roſſen von
umherirrenden Reitern von mühſam ſich emporrichtenden
Männern und auf die raſend zurückjagenden Trümmer des
Geſchwaders Die glänzende Bravour der Tapferen iſt zer
ſchellt an der eiſernen Wand der Deutſchen Und die letzte
Hoffnung des galliſchen Cäſars iſt vernichtet als der Tag
ſich neigte war das Schickſal der franzöſiſchen Armee be
ſiegelt

Ein Entkommen über die belgiſche Grenze war unmög
lich gemacht denn auch im Nordoſten und Norden von Sedan
war der Weg geſperrt feſt und undurchdringlich obwohl der
Anſturm gewaltig war Bei Givonne im Waldgebiet von
Garenne bei la Chapelle und bei Jlly ging es beſonders
heiß her Wie ein raſender Strom ergoß ſich dorthin die
franzöſiſche Jnfanterie Stellenweiſe kam es zum Kampf
mit der blanken Waffe zum Ring und zum Fauſtkampfe
Was ſich hier abſpielte waren die letzten wilden Zuckungen
der Auflöſung denn die einheitliche Führung und der Ver
band unter den Truppen unſeres Gegners waren ſchon ge
lockert Einzelne Kompagnien der preußiſchen Garde machten

3000 Gefangene trotzdem noch Widerſtand verſucht wu rde
Anderthalb Züge einer Kompagnie eroberten ſogar eine
große feindliche Artilleriekolonne beſtehend aus 7 gezogenen
Geſchützen 3 Mitrailleuſen 16 mit Artillerie und Jn
fanteriemunition gefüllten Protzen 124 Pferden 6 Maul
tieren und 229 Mann Von der ganzen franzöſiſchen Armee
entkamen nur 5000 Mann teils nach Belgien teils in der
Richtung nach Mezières

Es war ein Kunſtſtück die während des Kampfes ge
machten Gefangenen deren Zahl auf 21000 Mann ange
geben wird und die 82 000 Mann welche durch die Kapitu
lation in unſere Hände gelangten mitſamt der gewaltigen
Kriegsbeute über die Grenze in Sicherheit zu bringen Aber
dank der vorzüglichen Organiſation unſerer Armee der treff
lichen Einrichtung der Etappen und der Leiſtungsfähigkeit
der Jntendantur und Bahnverwaltung gelang das Kunſt
ſtück ausgezeichnet

T auf Salve rollt eine ſchaurig ſchöne Muſik undkompeten ſchmettern wie Klagerufe dazwiſchen Staub und So ein Transport von Gefangenen bot ein kunterbuntes

Die Stadt Friedberg war abends zu Ehren des Zaren
paares illuminiert worden Ein Zwiſchenfall iſt im
Publikum viel belacht worden Ein Gendarm unterſuchte
nämlich ob im Scherz oder Ernſt war eigentlich ſchwer zu
ſagen den Kodak eines jungen Hamburgers nach Bomben

Die Feuerwehr wurde vor ihrem Aufmarſch von den
Kommandanten dahin inſtrutert bei der Ankunft des Zaren
nicht Front zu machen ſondern dem Gaſte den Rücken zu
zukehren um die Zuſchauermenge ſtändig im Auge behalten
zu können insbeſondere diejenigen Zuſchauer die etwa
Täſchchen in der Hand haben Die Feuerwehr iſt alſo hier
nicht als Ehrentruppe ſondern als Leibwache des Zaren auf
marſchiert Ob ihre Mitglieder durchweg hiermit einver
ſtanden waren muß bezweifelt werden

t

Der Beſuch des Zaren
paares hat hier auch mehrfach wirtſchaftliche
Nachteile gezeitigt Die Geſchäftsreiſenden die vor Be
ginn der Winterſaiſon die Hauptbeſucher der hieſigen Hotels
waren ſind ausgeblieben weil ſie nicht einer ſtändigen Be
obachtung und Unterſuchung ihrer Koffer ausgeſetzt ſein
wollen Auch in Bad Nauheim dürfte der Beſuch nicht
ſo groß ſein wie im letzten Jahre da viele ruſſiſche Familien
fern bleiben um nicht das Gefühl zu haben unter Be
obachtung zu ſtehen

Obwohl die Za rin beim Einzuge in die kleine Land
ſtadt ihrer Heimat recht guter Stimmung zu ſein ſchien
ſteht es doch feſt daß ihr Geſundheitszuſtand nicht
der beſte iſt Die Kaiſerin ſoll an hochgradiger Nervoſi
tät leiden was in Anbetracht der ruſſiſchen Verhältniſſe
nicht gerade verwunderlich iſt Man wird ſich der Stran
dung der Kaiſerjacht in den finniſchen Gewäſſern erinnern
Nach ruſſiſchem Gebrauch wird dem Thronfolger bei ſeiner
Geburt eine Perſönlichkeit beſtimmt die für ſeine Sicherheit
verantwortlich iſt Als das Schiff auf den Felſen auffuhr
ergriff der treue Diener den kaiſerlichen Knaben und machte
ſich bereit mit ihm in ein Boot zu ſpringen Die Kaiſerin
ſah plötzlich ihren heißgeliebten Sohn von ihrer Seite ge
riſſen Den Schrecken und die Aufregung jener Stunde hat
die Zarin nicht verwinden können Das Mutterherz hatte
einen furchtbaren Stoß erhalten Ein rein menſchlicher
Wunſch iſt es daß dieſe deutſche Fürſtentochter die trotz
Zepter und Krone alle Fügungen des Menſchenſchickſals
leidet in ihrer Heimat die Friſche ihrer Jugend wieder
finden möge

Friedberg 31 Auguſt

v

Frankfurt o 30 Aug Es ſteht noch keineswegs feſt ob die
Zarin die Kur in Bad Nauheim gebrauchen wird Danach
ſind auch alle Nachrichten über die Zeitdauer des Aufenthalts in
Friedberg ſowie über den weitern Kurgebrauch in Homburg v d
Höhe oder Bad Kiſſingen aus der Luft gegriffen Alles dies wird
von dem Gutachten der zu konſultierenden ärztlichen Autorität
oder Autoritäten abhängen Unter Umſtänden kann alſo ſchon ſehr
bald die Ueberſiedlung des Zarenpaares mit der großherzoglichen
Familie nach Schloß Wolfgarten dem Lieblingsſitz der Zarin
erfolgen andernfalls erſt nach dem Kurgebrauch

Kavallerie Artillerie Train Dazu die mannigfaltigen
Verbände Zuaven Turkos gewöhnliche Linienregimenter
Tirailleurs de Paris Chaſſeurs Küraſſiere Hier und da
ein bronzefarbener Afrikaner mit ſchneeweißem Gebiß und
wulſtigen Lippen Rote Pluderhoſen in welche grauſam der
Wind fährt kurze blaue Jacken Gamaſchen Schnürſchuhe
Käppis pralle weiße Hoſen rieſige Reiterſtiefel reich ver
ſchnürte Dolmans blanke Helme mit rieſigen Kämmen
dunkelblaue Radmäntel lange blaue Röcke elegante Offi
ziersuniformen mit goldenen Treſſen oder Goldſtickeret
Kürbis oder Feld flaſchen in Form von Pilgerflaſchen und
von blankem Metall oder bezogen mit blauem Tuch Tor
niſter mit aufgeſchnürten Zeltſtangen und Decken oder mit
den zur Kochgemeinſchaft gehörigen Geräten in ſolchem
Aufzuge der karnevaliſtiſch anmutet ziehen die Herrſchaften
über die Landſtraße gen St Mihiel geleitet von der
ſtrammen deutſchen Jnfanterie die ſcharf geladen hat und
von den gefürchteten Alanen oder Küraſſieren die ebenfalls
in den Beſitz von Lanzen gelangt ſind

Sektionsweiſe ſchreiten die Gefangenen einher aber
nicht ſchweigend und gedrückt ſondern recht geſprächig
manche ſogar fidel lachend Zigarren paffend oder aus kurzer
Pfeife feingeſchnittenen Tabak qualmend Es iſt ein
Schwatzen ein Disputieren eine Lebendigkeit als ob das
grand malheur noch nicht grand genug ſei Nur die Offi

ziere bewahren ruhige Würde und Haltung Sie blitken
ernſt finſter kummervoll drein Alte Herren befinden ſich
unter ihnen deren Haar ſchon ergraut iſt Doch ſie halten
ſich trotz der Beſchwerden des Marſches der tagelang unter
ſtrömendem Regen erfolgt untadelhaft elegant und rüſtig
Jhre Hand führt das Spazierſtöckchen nicht zur Stütze ſon
dern nur aus Gewohnheit An ſchönen ſchlanken Geſtalten
mit ſcharf geſchnittenen Geſichtern und feurig blickenden
Augen iſt kein Mangel Einige ſind verwundet ſie ſitzen
im Stroh der zweirädrigen Karren welche der Kolonne
folgen Andere haben die Benutzung der Wagen abgelehnt
und ſchreiten den Arm in der Schlinge oder den Kopf mit
einem Tuche umwunden nebenher

Kilometer um Kilometer wird durchmeſſen Dann ein
Dorf mit finſteren Blicken für die Pruſſiens und mit
Liebesgaben für die pauyres gargons die Gefangenen Der
erhält ein großes rundes Weizenbrot das er vergnügt als

Bild Alle Waffengattungen ſind vertreten Jnfanterie 1 Proviant auf ſeinen Stock ſpießt und über die Schulter
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Deufsches Reich
Proteſt der Südweſtafrikaner

gegen die Anſchuldigung des Hochverrats
Dr Karl Peters der bekannte Afrikaforſcher und

Maxrmilian Harden der Herausgeber der Zukunft hatten
jüngſt die Behauptung aufgeſtellt daß die ſüdweſtafrikani
ſchen Farmer in ihrem Grimm gegen die Dernburgſche
Kolonialpolitik an Abfall vom Reiche und an den
Anſchluß an Britiſch Südafrika gedacht hätten Jetzt er
heben die Südweſtafrikaner gegen dieſe Unter
ſtellung als ſeien ſie jemals am Hochverrat geneigt ge
weſen entſchieden Proteſt

Die Berliner Morgenpoſt erhält folgende Zuſchrift
Unſeres Wiſſens iſt Herr Dr Peters weniger mit Deutſch

Südweſtafrika als mit den Verhältniſſen in Britiſch Süd
afrika vertraut wo vielleicht in manchen Kreiſen der Wunſch
die reichen Diamantlager mitzubeſitzen der Vater derartiger
abſolut törachter und haltloſer Gedanken ſein mag

Wir erheben hiermit den nachdrücklichſten Widerſpruch gegen
die unverantwortliche und unqualifizierbare Beſchuldigung
wer auch immer ſie ausſprechen und verbreiten möge daß der
Gedanke eines Abfalls vom deutſchen Mutterlande jemals
unter uns Südweſtafrikanern Fuß gefaßt hätte
Selbſt in der Zeit des ſchärfſten Gegenſatzes gegen die unſere
geſamte füdweſtafrikaniſche Bevölkerung herabſetzende und be
leidigende Haltung des Staatsſekretär Dernburg
hat unſer Kampf ſtets nur der Politik des Staatsſekretär nie
einer anderen Stelle gegolten Jm Gegenteil wir waren und
ſind der Ueberzeugung daß Südweſtafrika ſeine Zuflucht nirgends
ſuchen konnte und ſuchen kann als im Mutterlande
vor allen Dingen beim Reichstag und bei der öffentlichen Mei
nung zu Hauſe Einen Südweſtafrikaner der imſtande wäre den
Gedanken eines Abfalls vom Deutſchen Reich im Ernſt zu faſſen
würden weder wir noch unſere Freunde in Südweſtafrika und
Deutſchland würde kein Mitglied des Landesrates kein Farmer
kein Kaufmann kein Minenintereſſent oder ſonſtiger Anſiedler
noch weiterhin als des deutſchen Namens würdig anſehen
Allerdings iſt uns bekannt daß die Dernburgſche Politik hier
in Deutſchland an verſchiedenen Stellen die Beſorgnis erregt
hat als ob auch Deutſch Südweſtafrika durch ſie der Jdee des

Vereinigten Südafrika in die Arme getrieben werden könnte
Wir haben daraus entnommen wie ernſt an manchen Stellen
in der Heimat die ſich der Verantwortlichkeit für die Zuſtände
in den Kolonien bewußt ſind die Fehler der in anderen Punk
ten um die Kolonien ſicher verdienten Dernburgſchen Politik

genommen worden ſind Uns Südweſtafrikaner aber kennt jeder
ſchlecht der uns ſolche Dinge zutraut

R Kindt Albert Voigts A Strauch
C Weiß

als zurzeit in Deutſchland weilende Mitglieder des ſüdweſt
afrikaniſchen Landesrates

Albert Voigts der Mitunterzeichner dieſes Pro
teſtes war während des erſten Abſchnittes des Hererofeldzugs der Adjutant Leutweins dem er durch er
ausgezeichnete Ortskenntnis und infolge der großen Ver
trautheit mit Land und Leuten unſchätzbare Dienſte ge
leiſtet hat Die Unterſchrift des Herrn Albert Voigts unter
dieſem Proteſt eines Mannes der mit Leib und Seele an
ſeiner deutſchen Heimat hängt iſt wohl die ſicherſte Gewähr
für die Wahrhaftigkeit der vorſtehend abgegebenen Er
klärung Bei Peters wundert uns übrigens die Auf
faſſung die er Andern imputiert keineswegs Seitdem
der Afrikaner deſſen Verdienſte um Oſtafrika übrigens
keineswegs beſtritten werden ſollen und wer die Verhält
niſſe unter denen Peters in dem ſchwarzen Erdteil kämpfte
genauer kennt wird ſie auch nicht beſtreiten dürfen
von der Bildfläche in Deutſchland verſchwunden iſt und ſich
in England niedergelaſſen hat wo er geſchäftlich und geſell
ſchaftlich feſten Fuß gefaßt fühlt er ſich ganz als Klubmenſch
ganz als Engländer Und als ſolcher glaubt er die
Verpflichtung zu haben alles was in Deutſchland geſchieht
zu ironiſieren und herunterzureißen Daß Peters diesmal
mit ſeinen Aeußerungen einen Reinfall erlebte wird
ihn vielleicht veranlaſſen in Zukunft etwas vorſichtiger

egen Küſtenklatſch zu ſein deſſen verheerende WirkungFerode Wenn ehe am beſten kennen mußte

Die ſofortige Einbernfung des Reichstags
wird aus Anlaß der Kaiſerrede vom Vorwärts ver
langt Das ſozialdemokratiſche Zentralorgan iſt erſtaunt
za der Liberalismus ſich dieſer Forderung nicht
anſchließt und erwartet daß des noch geſchehe Wenn er dieſe
Forderung ſechsmal wiederholt hat wird er aus agitatori
ſchen Gründen über den Liberalismus herfallen und ſeinen

äubigen Leſern erzählen die ganze Aktion ſei von vornen nicht ernſthaft geweſen denn der waſchlappige
iberalismus habe die einzig richtige demokratiſche

Forderung nicht unterſtützt und darum ſei das Parlament
nicht einberufen worden In dieſem Sinn wird der Vor
wärts verſuchen die Angelegenheit der Kaiſerrede partei
politiſch weiterzutreiben

Demgegenüber muß man ſich bloß klar ſein wie die Hilfe
in ihrer neueſten Nummer konſtatiert daß dieſe Forderung ſich
zwar ganz ſchön anhört aber ein ſtaatsrechtlicher Unſinn
iſt Denn nach der Verfaſſung um deren Jnnehaltung jetzt ge
kämpft wird hat ausſchließlich der Kaiſer das Recht den Reichs
tag zu berufen Man kann das bedauern aber man müßte es
eigentlich wiſſen

Wir ſtellen dieſe Sache hier feſt nicht um gegen den Jnhalt der
ſozialdemokratiſchen Forderung zu polemiſieren ſondern um zu
zeigen daß die Vorwärts polemik gegen den Liberalismus auf
der brüchigen Grundlage mangelnder Verfaſſfungskenntnis beruht
und nur agitatoriſches Geſchwätz iſt

Der Schutzengel der Niederlande
Aus London läßt ſich die Köln Zig melden

Nachdem wie wir berichteten die Angelegenheit der Bor
kumer Spione in London zuerſt auf eine ſehr gleichgültige
Stimmung geſtoßen iſt ſcheinen ſich einige von unſeren
Freunden doch beſſer auf ihre nationalen Pflichten be

ſonnen zu haben und am Montag morgen erſchien in der
Daily Mail ein Artikel verſehen mit dem Titel Das

Geheimnis von Borkum oder Deutſchland und die Nieder
lande in dem Deutſchland ganz einfach böſer Abſichten auf
die Niederlande bezichtigt wird So erklärt man ſich die
Befeſtigungen von Vorkum und ſo erklärt man ſich das Jnter
eſſe das Liebhaber der Photographie daran nehmen können

Der Artikel von William Maxwell unterzeichnet machte
Aufſehen und ging in einige Abendblätter über in der
Daily Mail erſchien er mit einer Karte von Belgien und

Holland auf der die Punkte die das böſe Deutſchland be
droht beſonders hervorgehoben ſind Nach der intereſſanten
ſtrategiſchen Hypotheſe des Herrn Maxwell ſind es drei
Punkte von denen aus wir zu Waſſer und zu Lande
gegen die Niederlande losmarſchieren werden Borkum
Emden und Malmedy in der Rheinprovinz Der
letztere Ort erregt ſeinen patriotiſchen Argwohn wegen der
neuen Bahn die dort über die belgiſche Grenze gehen ſoll

und die ſeiner Anſicht nach für den Einmarſch deutſcher
Heere beſtimmt iſt Der Artikel kennzeichnet ſeine Abſicht
mit den Eingangsworten

Die Verhaftung zweier Engländer der Herren
Brandon und French unter dem Verdacht der Spionage
auf der Jnſel Borkum muß als ein offenes Eingeſtänd
nis Deutſchlands betrachtet werden daß es militäriſch
wichtige Werke an der Nordſee zu Waſſer und zu Lande
errichtet

Es wird dann die alte Geſchichte von der angeblichen
Enthüllung des Barons Heeckeren wieder aufgewärmt und
die Wichtigkeit der Unabhängigkeit der Viederlande für
England betont Die Quinteſſenz des Artikels liegt in fol
gendem Satz

Wir müſſen daher mit Argwohn auf alles blicken
was dazu dient das politiſche Gleichgewicht in dieſem
Teile Europas zu ſtören und wir müſſen die Unab
hängigkeit und Jntegrität der Niederlande vor jedem
Zufall ſchützen Es iſt unzweifelhaft daß dies Gleich
gewicht geſtört werden wird Es iſt klar daß in Bor
kum Emden und Malmedy Arbeiten im Gange ſind
um die Stellung Deutſchlands gegenüber Holland und
Belgien weſentlich zu ſtärken

Dieſer Schutzengel der Niederlande erklärt daß er noch
mit weiteren Artikeln dienen werde die ohne Zweifel den
gleichen Geiſt und die gleiche Phantaſie aufweiſen werden

Parkeinachrichten

Sozialdemokratiſche Proteſtverſammlu nBerlin 31 Aug Die Sozialdemokratie Groß er
hatte zu geſtern abend 33 Volksverſammlungen mit ins
Tagesordnung Fleiſchnot Lebensmittelverteuerung und
iſt Abhilfe zu ſchaffen einberufen Gleichzeitig ſollte a
die Königsberger Kaiſerrede zum Gegenſtand der Er örtert
gemacht werden Unter den Anweſenden befanden ſich
viele Frauen Die Verſammlungen waren von der Pol
überwacht Zwei Reſolutionen gelangten zur Annahme W
der erſteren die ſich mit der Abſchaffung der Fleiſchnot de
ſchäftigt proteſtieren die Verſammelten gegen die Wuch r
und Raubpolitik der Agrarier Sie verlangen die Heffnan
der Grenzen die ſofortige Aufhebung ver Vieh und G
treidezölle Jn der zweiten Reſolution die die Köniberger Kaiſerrede zum Gegenſtand hat wird die Einberufur
des Reichstages verlangt und auf das nachdrücklichſte gegen
die Fortdauer der unſinnigen Rüſtungen zu Waſſer zu Lande
und zu Luft proteſtiert

Eine intereſſante Erinnerung
Zur kaiſerlichen Tafel in Königsberg waren u a auch der

Graf KanitzPodangen und Graf DohnaSchlobitten geladen
worden Schon dieſe Namen wecken bemerkt dazu der Hann
Kurier die Erinnerung an jene Zeit vor ſechzehn Jahren als de
Kaiſer ebenfalls in Königsberg die rabiaten Gegner des
ruſſiſchen Handelsvertrages von der Einladungsliſte
zur Feſttafel ſtrich Zu dieſen gehörten Graf Kanitz Graf Mirbach
Graf Klinckowſtröm Graf DohnaWundlack und v Klitzing Der
Aerger über die Streichung von der Einladungsliſte war ſo groß
daß Graf Kanitz ſogar die Forellen die er für die Hoftafel
beſtimmt hatte im letzten Moment zurückzog Bei ſeinem Trint
ſpruch aber beklagte ſich der Kaiſer über die Oppoſition des Adel s
Eine Oppoſition preußiſcher Adeliger gegen ihren König iſt ein

Unding

Mannheim 31 Auguſt Der frühere nationalliberale
Reichstagsabgeordnete Geheimer Kommerzienrat Eckardt
iſt im Alter von 88 Jahren geſtorben

L O Der Tod des Landtagsabgeordneten Zieſchs vom
Zentrum eines der drei Kompromißkandidaten der konſer
vativ klerikalen Koalition in Breslau ſetzt dieſen Wahl
kreis vor eine intereſſante Neuwahl bei der die Aus
ſichten eines fortſchrittlichen Kandidaten nicht ſchlecht
ſind Zieſche ebenſo wie der Konſervative Stroſſer und der
Freikonſervative Dr Wagner ſiegten 1908 zwar im erſten
Wahlgange doch betrug ihre Mehrheit nur rund 50 Stim
men über Freiſinn und Sozialdemokratie hinaus Dieſe
50 Wahlmannsmandate ſind bei reger Agitation ſicher ein
zuholen ſo daß dann eine Stichwahl zwiſchen dem Er
ſatzwmann für Zieſché und einem Fortſchrittler ſtattzufinden
d bei der die Sozialdemokratie den Ausſchlag geben
würde

L O Ueber die Kandidatur der fortſchrittlichen Volks
partei in dem vor einer Erſatzwahl ſtehenden vierten Ver
liner Landtagswahlkreiſe gehen Nachrichten durch die Preſſe
die ein vollkommenes Nichtunterrichtetſein hinſichtlich der
tatſächlichen Verhältniſſe bekunden Jnsbeſondere iſt es
eine Fabel was über angebliche Pläne und Abſichten der
Parteileitung erzählt wurde Die Entſcheidung über
die Kandidatur fällt natürlich gar nicht die Parteileitung
ſondern der fortſchrittliche Wahlmannskörper den zu beein
fluſſen die Parteileitung nicht das geringſte Jntereſſe hat

Ausland

Zur Fleiſchtenuerung in Wien
Die öſterreichiſche Regierung hat ſich an die ungariſche

wegen der Wiener Fleiſchteuerung gewandt Die ungariſche
Regierung verhält ſich durchaus ablehnend Sie verweigert
die Ermäßigung der Frachtſätze für Vieh auf die Hälfte
weil das gegenwärtige Fleiſchangebot in Budapeſt nur
gering ſei und nicht geſchmälert werden dürfe

Zigaretten der prickelnden Cider Zurufe fliegen hin und
her wie zum Segen erhebt bei der Kirche der Curs die
Hände grand malheur ſtöhnen die Weiber à bas les
Prussiens knurren die Männer Vorüber vorüber
die Landſtraße entlang zieht der Zug im rieſelnden Regen
weiter und weiter bis endlich ein Biwak bezogen wird

Ein Biwak im Regen iſt die ſcheußlichſte Tortur die
ſich denken läßt Der Boden iſt aufgeweicht und haftet an
den Sohlen das naſſe Holz gibt kein Feuerchen das Waſſer
iſt lehmig von Abkochen iſt keine Rede und die Kleider
kleben am Leibe Die Franzmänner ſchlagen ihre Zelte auf
kriechen hinein knabbern an ihrem ſteinharten Viskuit
ſchwatzen daß es Steine erweichen kann und ſinken endlich
in Morpheus Arme Aber die brave Begleitmannſchaft hat
Poſten zu ſtehen Patrouillen zu gehen Augen und Ohren
offen zu halten nur wenige dürfen ſich mit umgeſchnallter
Koppel an der die beiden ſchweren Patronentaſchen bam
meln zu kurzem Schlummer hinſtrecken in den feuchten
Humus Wenn der Morgen graut die Erde dampft und
die Nebel wallen zieht es durch des biwakierenden Kriegers
Leib wie unſägliches Elend

Jn ſolchem Elend ging der Marſch 20 deutſche Meilen
Am 9 September meinte es der Himmel noch beſonders gut
denn es regnete wie mit Mollen Der das ſchreibt feierte
damals auf der Landſtraße ſeinen 20 Geburtstag Dieſer
zwanzigſte iſt ibm treu im Gedächtnis geblieben

Endlich kurz nach Mittag St Mihiel ein größeres
Städtchen mit wohlhabender Einwohnerſchaft in Sicht
Wieder rührende Aeußerungen franzöſiſchen Patriotismus
reiche Lie n gerührte Männer weinende Frauen
ſcheu blickende Kinder Jeder der Herrſchaften ſucht ſich an
die Gefangenen heranzumachen ihnen etwas zuzuſtecken ihre
Hand zu drücken ihnen Mut zuzuſprechen während di
Braven alle guten Gaben und Worte bereitwilligſt in
Empfang nehmen Kaum daß ſich der Zug durch die Menge
hindurchwinden kann zur geräumigen Kavualleriekaſerne
die mit ihren drei Flügeln einen großen Hof umgrenzt
Dort hinein geht s Das Gittertor ſchließt ſich der Ge
fangenentransport wird übergeben eine neue Mannſ
übernimmt die Bewachung bis Pont à Mouſſon wo die
Bahnfahrt beginnt und wir ſind erlöſt haben Nuhe bis
morgen früh um 8 erhalten Quartiere teils in Bürger

nimmt der ein Päckchen Tabak der eine Flaſche Kognak der häuſern teils in der Kaſerne werden die Nacht vortrefflich
an und dann in Eilmärſchen zum Regiment zurück
ehren

Doch leider Gottes iſt das Quartier in der Kaſerne
miſerabel Ueber gliktſchige Steintreppen ſteigt man ins
erſte Stockwerk ein langer Saal öffnet ſich und der hunde
müde Kriegsmann ſchaut in eine koloſſale Perſpektive von
Stroh auf dem ſich in doppelter Reihe die Füße einander
zugekehrt Preußen Bayern Sachſen und andere Kontin
gente hingeſtreckt haben Kaum daß noch ein freies Plätzchen
zu finden iſt Man drängelt ſich zwiſchen einen Schnarchen
den und einen Stöhnenden ſchmeißt den Torniſter als Kopf
kiſſen zur Erde wirft ſich ins Stroh breitet den Mantel
über die ermattete Menſchlichkeit und duſelt vor ſich hin
Aber von Schlaf iſt keine Rede denn die Atmoſphäre in dem
von Fußkranken und Leichtverwundeten belegten Saale iſt
entſetzlich das Stroh raſchelt als wühlten Ratten in ihm
herum die Tür wird alle 10 Sekunden aufgeriſſen und läßt
ſcharfe Zugluft ein und einige Unteroffiziere ſuchen ihre
hervorragende Stellung durch laute Befehle zu markieren
Alſo los draußen Stiefel und Koppel gewichſt Uniform
gebürſtet Knöpfe angehaucht Waſchungen vorgenommen
und dann ſtolz wie ein Spanier über den Kaſernenhof zum
Tor hinaus auf Abenteuer

Der Kaſernenhof wimmelt von franzöſiſchen Offizieren
aller Grade und Waffengattungen Sie ſtehen in größeren
und kleineren Gruppen umher die Pelerinenmäntelchen um
gehängt als wollten ſie die Galons und all den geſtickten
Schmuck der in den Schlachten ſo wenig genützt nach Möz
lichkeit verbergen Was ſie reden betrifft das große Un
glück Wie Betäubung liegt es noch auf dieſen Männern

ſie können kaum faſſen was geſchehen iſt kaum begreifen
daß es mit der Gloire vorüber iſt Wie bei den zum Unter

ruck Verzweiflung Zerknirſchung in ihren Mienen Es
ſt ein Bild das tief ergreift und unvergeßlich bleibt

Jenſeits des Kaſernenhofes traf der Kriegsmann einen
Kameraden Und beiden war das Glück günſtig denn eine
ſtattliche Kneipe wurde aufgeſpürt deren Wirt gegen Geld

eſe u prädeſtinierten Helden der Schickſalstragödie liegen

und gute franzöſiſche Phraſen mit Poulet Salat und Rot
ſpon herausrückte Lucullus Melius Atedius Apicius und
alle die anderen römiſchen Schlemmer können nicht mehr
geſchwelgt haben als wir Der brave Wirt führte während

wir unverwüſtlich kauten und tranken die AUnterhaltung
beehrte ſeinen gefangenen Kaiſer mit allerlei zweifelhaften
Koſenamen nannte Bismarck einen Filou und behauptete
daß wenn Mac Mahon Moltke geweſen wäre die fran
zöſiſchen Soldaten unbedingt geſiegt hätten denn ſie ſeien
in Wirklichkeit unüberwindlich rieſenmäßig tapfer die
Krone militäriſcher Tugenden der Stolz Frankreichs J
Hinblick auf Poulet Salat und Rotſpon wurden dem
wackeren Patrioten alle ſeine Schwadronagen großmütig ver
ziehen Einkäufe an Fromage de Brie Double creme
Schokolade und Biskuit für den Magen Kognak und Tabak
für die Lebensgeiſter und Hirſchtalg und Kampferſpiritus
für die marſchierenden Füße veſchloſſen die Exkurſion in
St Mihiel

Dann kam die Nacht eine fürchterliche grauenvolle
denn der verwundete Nachbar fieberte ächzte und zerrte un
aufhörlich am Mantel ſchwere Soldatenſtiefel trampelten
unabläſſig auf den Steinſtufen der Treppe die Tür ſtand
nicht ſtilk im Hofe heulten Hunde und durch das For
raſſelten ſchwere Wagen

Erleichtert hob ſich die Bruſt als der Morgen tagte
und Freude klärte das Geſicht als die Reinigung vollzogen
und der Affe gepackt war Doch mit des Geſchickes Mächten
iſt kein ewiger Bund zu flechten Sie Einjähriget
halten Sie mal das Veckeni Und der Einfährige mußt
das Becken halten während der Herr Stabsarzt Purr
Leichtverwundeten unterſuchte Der Rücken des einen

blau braun grün und gelb dazu ſteinhart mitten in t
Couleur unterhalb des Schulterblattes zeigte ſich die b t
getränkte kleine Kanalöffnung der Kugel die am Rückgra
entlang bis faſt zur Taille herabgefahren war S
zweiten der in Schützenſtellung gekniet hatte waren Gen
ein und derſelben Kugel beide Waden durchbohrt wo rf
Der dritte war vom ſcheuenden Pferde gegen einen i
kantigen Chauſſeeſtein geflogen und faſt völlig ſkalp n
worden Dem vierten Aber genug von den blutigen
Schreckniſſen des Krieges ſie machen auch den r in
ſtärkſten Mann wenn er nicht gerade Mediziner iſt fröf mit
Es kam wie Erleichterung über uns als die Kaſerw ter

r Gefangenen und ihren Verwundeten weit hin
uns lag
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4 Die Durchführung des ſerbiſchen Handelsvertrages zum
1 Oktober lehnt die ungariſche Regierung ab weil die par
lamentariſche Erledigung des Vertrages unbedingt not
wendig ſei und vor Oktober nicht erfolgen könne

Ein neuer franzöſiſch engliſcher Poſttarif
S Naris Journal meldet aus London
Geſtern nachmittag hielt die franzöſiſche Han

dels kammer eine neue Sitzung ab zwecks Beratung der
rage der Herabſetzung des Poſttarifes zwin England und drantreit Die Handels

kammer nahm ſchließlich einſtimmig einen Antrag an
worin ſie erklärte daß die Einführung des neuen Tarifes
den Warenaustauſch zwiſchen beiden Ländern erheblich för
dern werde Sie beantragte infolgedeſſen daß der neue
ar neuerdings eingehend von der Regierung geprüft
werde

Die Lage im ſpaniſchen Ausſtandsgebiet
Aus Madrid wird gemeldet Die Lage im Aus

andsgebiet von Bilbao hat ſich weſentlich ver
chlimmert Trotz aller amtlichen und privaten Ver

mittlungsverſu beharren die Grubenbeſitzer und die
Arbeiter auf ihrem Standpunkt Ein Regiment Soldaten
iſt nach Bilbao beordert worden Jn Léon wurde der all
gemeine Ausſtand erklärt Andrerſeits berichtet der

Matin aus Madrid Die geſtern gemeldeten Unruhen in
Bilbao tragen keinen ſo ernſten Charakter als
zuerſt angenommen wurde Es handelte ſich um eine Ab
ordnung des Arbeiterverbandes von Saragoſſa die mit dem
Streikkomitee konferierte zwecks Verkündigung des General
ſtreiks in Saragoſſa zum Zeichen der Solidarität mit den
Ausſtändigen in Biscaya

Streikkrawalle in New Yorhk
Aus Paris wird gemeldet Echo de Paris berichtet

aus Newyork
Ernſte Krawalle fanden geſtern in der City ſtatt in

folge des Ausſtandes der Straßenbahner Die Ausſtändigen
feuerten Revolverſchüſſe gegen die noch verkehrenden Wagen
ab Zahlreiche arbeitswillige Mitglieder des Perſonals
wurden von der Bevölkerung und den Fahrgäſten durch
geprügelt Viele Perſonen ſind ſchwer verletzt worden Die
Streikenden riſſen die Schienen auf um den noch verkehren
den Wagen den Weg zu verſperren Ein Wagen wurde
mittels Dynamit in die Luft geſprengt

Aehrenthal und San Giuliano
Aus Salzburg wird gemeldet
Graf Aehrenthal und der italieniſche Miniſter

des Aeußern di San Giuliano waren geſtern abend
bis gegen 1411 Uhr zuſammen Heute vormittag ſoll ihre
Beſprechung fortgeſetzt werden Heute nachmittag 4 Uhr
findet die Weiterreiſe nach Jſchl ſtatt wo um 614 Uhr die
Ankunft erfolgt Morgen vormittag 11 Uhr wird di San
Giuliano vom Kaiſer in Audienz empfangen werden Am
Nachmittag wird dem Miniſter zu Ehren ein Hofdiner ſtatt
finden Danach wird der Kaiſer dem Staatsmanne ſein
eigenes Automobil zu einer Fahrt nach Goſaumühle zur
Verfügung ſtellen

Kleine Tagesnachrichten
Haftentlaſſung der in Rußland feſtgenommenen deutſch Luftſchiffer

Die drei Jnſaſſen des Berliner Ballons Tſchudi Rechts
anwalt Dr Kohrs Jngenieur Gericke und Baumeiſter
Haaſe die am Sonntag nach ihrer Landung bei dem Dorfe Dlu
tow im Kreiſe Lask von den ruſſiſchen Ortsbehörden in Haft ge
nommen wurden ſind aus dem Gefängnis entlaſſen worden Dr
Kohrs teilte bereits telegraphiſch nach Berlin mit daß er die
Rückreiſe angetreten habe

Wiederwahl des Laibacher Bürgermeiſters

Der Laibacher Gemeinderat hat den vom
Kaiſer wegen ſeiner deutſch feindlichen Haltung nicht be
ſtätigten Bürgermeiſter Hribar abermals gewählt
Ruſſiſche Seerüſtungen

Jm ruſſiſchen Marineminiſterium werden
mit großer Beſchleunigung Pläne für vier neue Schlacht
ſchiffe für die Schwarzmeerflotte ausgearbeitet Die Koſten
für dieſe Schlachtſchiſffe ſollen 100 Millionen Rubel betragen
Auch ſoll die Schwarzmeerflotte eine große Unterſeeflottille
erhalten Der Bau dieſer Flottille wird einer Petersburger
Werft übertragen
Unſicherheit in Nordmarokko

Aus Tan ger wird über bedeutende Truppenbewegungen vor
Teuta berichtet Sämtliche Garniſonen ſind bereits ſeit Monaten
verſtärkt worden während andererſeits ein wirkliches Konzentra
tionslager in Algeciras geſchaffen worden iſt
Bürgerkrieg in Abeſſinien

Der Korreſpondent des Corriere della Sera telegraphiert
zus dem Lager der kaiſerlich abeſſiniſchen Truppen bei Deſſie im
zbeſſiniſchen Hochlande Die beiden feindlichen Heere unter Ras
Mikael und Ras Olie lagern kampfvereit in Kanonen
ſhußweite einander gegenüber Die kaiſerlichen Schoaner geführt
oon Ras Mikael ſind 53 000 Gewehre und 10 000 Lanzen ſtark
Die Tigrinver geführt von Ras Olie dem Bruder der Kaiſerin
Taitu zählen 20 000 Gewehre und viele Lanzen
vriechiſchbulgariſches Abkommen

Matin berichtet aus Athen Gerüchtweiſe verlautet daß
wiſchen Griechenland und Bulgarien ein Abkommen beſteht über

wurde wie andere Wirte
von anderer Seite zugetragen worden
habe ihr erzählt im Wilhelmsgarten ſei die Polizeiſtunde früher
auch ſo ſcharf überwacht worden und der Wirt habe mehrfach hohe
Geldſtrafen bezahlen müſſen
darauf gebracht worden Schnaps bei Stadtrat Reuter zu beſtellen
und von da ab habe die ſtrenge polizeiliche Kontrolle aufgehört
Wenn ſie die Angeklagte um 12 Uhr Feierabend bot hätten die
Gäſte ihr den guten Rat gegeben Sie müſſen Schnaps beim
Stadtrat beſtellen
polizeilicherſeits im Aſyl Antergebrachten Schnaps geliefert wor
den ſei der vom Stadtrat Reuter herſtammte
vernommene Bürgermeiſter v Otto bekundet daß keine

Kongresse und Verbandsfage

Allgemeiner Dentſcher Annnngs und
Handwerkertag

Nachdr verb S H Berlin 30 Aug 1910
Am heutigen zweiten Beratungstage beſchäftigte ſich der

Allgemeine Deutſche Jnnungs und Handwerkertag zunächſt
mit dem Submiſſionsweſen Referent hierüber war

net Feder Berlin Redner empfiehlt eine
Reſolution in der es u a heißt

Die geſunde Weiterentwicklung des Submiſſionsweſens
hängt in erſter Linie davon ab daß bei der Ausſchreibung ſo
wohl wie bei der Durchführung und der Abwicklung der Arbeiten
die Behörden den Unternehmern gegenüber in rechtlicher wirt
ſchaftlicher und ſozialer Hinſicht einen zeitgemäßeren den ver
änderten Verhältniſſen der Gegenwart mehr entſprechenden
Standpunkt einnehmen Wir erkennen an daß die Erlaſſe der

Herren Miniſter den Wünſchen der Handwerler im großen
Ganzen den Wünſchen der Handwerker entſprechen Bedauern
müſſen wir jedoch daß die unteren ſtaatlichen Verwaltungs
organe die Miniſtererlaſſe nicht genügend berückſichtigen Ebenſo
iſt es mit den ſtädtiſchen Behörden welche faſt durchweg ihre
eigenen Wege gehen

Zur beſſeren Durchführung und Abwicklung der Arbeiten
ſtellte der Redner noch eine Reihe einzelner Forderungen
auf einheitliche Faſſung der Bedingungen vermehrte An
wendung des beſchränkten Wettbewerbes vorzugsweiſe Be
rückſichtigung des Meiſtertitels Nichtberückſichtigung
Angebote welche 10 Proz unter dem Voranſchlag liegen
möglichſte Zerlegung größerer Arbeiten in kleinere Loſe uſw

Obermeiſter Bartelt Stettin bezeichnet das Sub
a lerene als das Schmerzenskind des heutigen Wirt

ſchaftslebens Die Privatbaumeiſter treiben es
oft ärger als vie Behörden ſelbſt Hiergegen
müſſe überall Front gemacht werden Jn den Vorſchriften
des Miniſters über das Submiſſionsweſen ſeien Goldkörner
enthalten es ſei aber traurig daß die unteren Beamten
nicht ſoviel Reſpekt vor ihren Vorgeſetzten haben um dieſen
Anordnungen Folge zu leiſten Jeder Uebergriff ſollte
öffentlich gegeißelt werden die Flucht in die Oeffentlichkeit
ſei auch hier ein gutes Mittel Beifall

Die Reſolution wurde ſchließlich angenommen

Gerichtsverhandlungen

Anonyme Briefe vor Gericht
Nachdr verb S u H Holzminden 30 Aug

Telegr Bericht
Die zweite Ferienſtrafkammer aus Braunſchweig verhandelte

hier in einer Angelegenheit die ſchon lange alle Kreiſe der Stadt
in Aufregung hält Auf der Anklagebank ſitzen die neuerdings in
Konkurs geratene Beſitzerin des bekannten Hotels Buntrock
Witwe des Hotelbeſitzers Louis Giebel und deren
16 jähriger Sohn Hans Es wird Jhnen zur Laſt gelegt
mittels einer ohne Anterſchrift abgeſandten an die hieſige herzog
liche Kreisdirektion gerichteten Eingabe den Gaſtwirt König den
Stadtrat Reuter den hieſigen Magiſtrat und die hieſige
Polizeibehörde beleidigt zu haben Zur Verhandlung waren gegen
30 Zeugen gelgden darunter der Bürgermeiſter v Otto Die bei
den Angeklagten behaupten daß ſie den Wahrhettsbeweis für ihre
Behauptungen führen können auch wollen ſie ihr Vorgehen aus
S 193 St B Wahrung berechtigter Jntereſſen entſchuldigen
Jn der Eingabe die unterzeichnet iſt Mehrere Steuerzahler heißt
es u Jch möchte die Herzogl Kreisdirektion guf den Betrieb
des Gaſtwirts König aufmerkſam machen Derſelbe wird meiſt
nur von Bauſchülern beſucht Die minderjährige Tochter desſelben
muß zur Unterhaltung und Feſſelung Klavier ſpielen Die hieſige
Polizei ſcheint von dem Betriebe nichts zu wiſſen oder drückt ein
Auge zu Wenn die Bauſchüler genug gezecht haben und die Kaſſe
reicht nicht aus ſo werden Ueberzieher und Uhren von dem Wirt
abgenommen Jm Grunde genommen iſt das eine Animier
kneipe wie die Bauſchüler ja ſelbſt ſagen Der Gaſtwirt Geeſe
wollte Bockbierfeſt mit Damenbedienung feiern Um dasſelbe
gleich loszubekommen ging derſelbe zu Stadtrat Reuter machte
natürlich gleich einen großen Schnapsauftrag Es iſt eine große
Schande daß in Holzminden eine ſolche Schnapswirtſchaft iſt und
daß der Stadtrat ſeine Stellung ſo ausbeutet Hier muß doch end
lich einmal Wandel geſchaffen werden die Wirtſchaften die roell
geführt werden haben nichts zu tun Die Angeklagte Giebel
behauptet daß ſie von niemandem zu ihrem Vorgehen beeinflußt
worden ſei Sie habe aber die Wahrnehmung machen müſſen daß
ſie bezüglich ihres Wirtſchaftsbetriebes ganz anders kontrolliert

Jn dieſer Beziehung ſei ihr auch viel
Ein früherer Büfettier

Durch einen Gerichtsſchreiber ſei er

Die Angeklagte behauptet ferner daß den

Der als Zeuge

deſſen Jnhalt noch Stillſchweigen beobachtet wird

ne

a h Neue

I Danerfeerotfe 7

Unregelmäßigkeiten vorgekommen ſeien Zeugte Stadtrat Reu

Neue

Malle a S Marktplatz 7 m S

heitsbeweis als erbracht an und ſprach beide Angeklagte

Behinderungsfällen zu vertreten gehabt Jedoch habe er nur das

gibt zu an ein Gaſtwirt Eikenberg Schnaps geliefert zu
haben der keine Konzeſſion hatte Er Zeuge hab
Vernehmung muß der Zeuge zugeſtehen daß er Eikenberg geraten
habe ein Konzeſſionsgeſuch einzureichen damit er Schnaps aus
ſchänken könne Durch weitere Zeugenvernehmungen wird feſt

von Reuter Schnaps beſtelle werde man nicht ſo
ſtreng kontrolliert Andere Zeugen wollen ſich auf die
den Zeugen Reuter kompromittierenden Behauptungen zu dritten
Perſonen gegenüber nicht mehr erinnern Der Staatsanwalt be
antragte nach zweitägiger Verhandlung gegen Frau Giebel 100 Mk
gegen ihren Sohn der den anonymen Brief nur abgeſchrieben
hatte 10 Mk Geldſtraſe Der Gerichtshof ſah nach dem Plaidoyer
des Verteidigers Juſtizrats Dr jur Alfred Robert den Wahr

frei

Strafkammer
Halle 30 Aug

Frecher Diebſtahl
Der 24jährige ſchon öfters wegen Diebſtahls vorbeſtrafte

Färber Paul Lüttig ging am 14 Juli in Bitterfeld um die
Mittagszeit in das Haus des Bäckermeiſters Günther um
dort zu ſtehlen Er ſchlich ſich in die Kammer des Lehrlings und
entwendete darin aus einem Schranke eine Taſchenuhr und aus
einem Koffer 70 Pfennige Es gelang ihm unbemerkt das Haus
zu verlaſſen doch wurde ihm das Geſtohlene noch am ſelben Tage
wieder abgenommen

Wegen ſchweren Diebſtahls im wiederholten Rückfalle wurde
Lüttig zu einem Jahre ſechs Monaten Gefängnis
und fünf Jahren Ehrverluſt verurteilt Der Staatsanwalt hatte
zwei Jahre Zuchthaus beantragt

Die geſtohlene Tuba

Jn der Nacht zum 28 Januar wurde aus dem Vereinszimmer
des evangeliſchen Jünglingsvereins in Giebichenſtein eine Tuba
im Werte von 70 Mark durch Einbruchsdiebſtahl entwendet Der
Verdacht der Täterſchaft lenkle ſich auf den wegen Diebſtahls ſchon
mehrmals vorbeſtraften 24jährigen Arbeiter Otto Braun s der
als Mitglied des Blaukreuzvereins mehrmals in jenes Zimmer
gekommen war Doch fehlte es zunächſt an hinreichenden Beweis
gründen Später ſtellte ſich heraus daß am 28 Jannar ein junger
Menſch der ſich als Otto Brauns legitimiert hatte an eine Tröd
lerin in Bitterfeld eine Tuba für 15 Mark verkauft hatte Brauns
will aber der Betreffende nicht geweſen ſein ſondern behauptet
ein Fremder müſſe ſeinen Namen mißbraucht und ihm die der
Trödlerin vorgezeigte Jnvalidenkarte geſtohlen haben

Nach mehrſtündiger Beweisaufnahme zu der wegen des Leug
nens des Angeklagten eine große Zahl Zeugen geladen war hielt
die Strafkammer Brauns für hinreichend überführt und verurteilte
ihn wegen ſchweren Diebſtahls im wiederholten Rückfalle unter
Verſagung mildernder Umſtände zu zwei Jahren ſechs
Monaten Zuchthaus fünf Jahren Ehrverluſt und Stellung
unter Polizeiaufſicht

Gefährlicher Beſuch

Der wegen Zuhälterei vorbeſtrafte 20jährige Arbeiter Otto
Heyder von hier ſtahl am 12 und 22 Juli in zwei hieſigen
Häuſern in die er ſich heimlich eingeſchlichen hatte aus Bodeni
kammern Kleidungs und Wäſcheſtücke Jn dem einen Falle fand
er die Tür offen im andern verſchloſſen Wegen einfachen ad
ſchweren Diebſtahls wurde er mit drei Monaten und einer
Woche Gefängnis beſtraft
e w2 Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Jn Vertretung W Georg für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſeraten

teil Hermann Göbel Druck und Verlag von
Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

9 W everer Sohmmfelt s Weuneläraft
urteilt der Benmte

in N L empfahl mir Herr Privatus N zur Bekämpfung
meiner durch den anstrengenden Beruf und den Grossstadtlärm
hervorgerufenen Neurasthenie Ihr Nährmittel Neue Kraſt Es
treut mich Ihnen mitteilen zu können dass ich mich tatsächlich
schon nach dem Gebrauch von nur 3 Kleinen Büchsen ihres Präpa
rates bedeutend wohler fühle trotzdem ich jeden Tag nicht nur die
anstrengenden Sitzungen zu leiten sondern obendrein noch zur
Erledigung der Vorarbeiten zu den jeden Abend bis über
Mitternacht bis 1 und 2 Uhr nachts zu Hause geistigzu arbeiten habe Die bobrenden Kopfsohmerzen besonders an den
Schlätfen und im Hinterkopf der mir so schwer wie Blei war haben
fast ganz nachgelassen und die vielfach mit Erbrechen verbundenen
Schwindelantälle die mich früher die Woehe zwei bis dreimal heim
suchten sind in den 6 Wocben seitdem ieh ihr Präparat benutze
erst einmal und bedeutend leichter eingetreten

Dr 1910 E T B St SekrSchmidt s Neue Kratt Kostet Pulver Paket 80 75 50 M
Tabletten Dose 2 und 4 Ak Sehmidt s Neue Kraft Extra ca79 Lecithin Tabletten Taschendosse 25 Konsumdose 5 und 10 M

Erhältliech in Apotheken und Drogerien Ausführliche Broschüre
gratis und franko durch die Fabrik Vereinigte chemische

BHen tüte Danenrhontehtian

in staunenswerter Mannigfaltigkeit und zu anerkannt billigsten Preisen

Geoschäftshaus Lewin

Labornatorien Apoth Johs Sohmidt staatl approb Nahrun gs
mittel Ohemiker Kötzschenbroda Dresden 28

Neue

ter beſtreitet entſchieden irgendwie ſeine Amtsbefugnis verlegrzu haben Er habe als älteſter Stadtrat den Bürgermeiſter in S

Recht gehabt Erlaubnisſcheine für Verlängerung der Polizeiſtunde
auszuſchreiben nicht aber Polizeiſtrafen zu verhängen Jm Falle
Geeſe ſei die Erlaubnis zurückgezogen worden als ſich heraus
ſtellte daß in dem Lokal Damen bedienung war Der Zeuge

von dieſer Tatſache aber keine Kenntnis gehabt Bei der weiteren

geſtellt daß verſchiedentlich die Anſicht herrſchte wenn man

e

e



Mourtzuk Marocco

l leDirektor u Besitzer Paul Blüthgen

Heute Mittwoch 5 Schluss Kämpfe 5
Raoul le Roan Frankreien Koch Woeltmeister

MamutoW Koax MourtzukK Mareee
Lobmeier Steiermark Herrmann Berlin

Nitschke Mutter Sahbatier Frankreien
Lobmeier Steiermark

Hierauf Preis Verteilung
Preise Mk 1800 1200 900 700 400

Beginn der Kämpfe 9,15 Uhr

Kurze Zeit

Die neuen Dekorationen

Billettsteuer

Kurze Zeit

Morgen Donnerstag l Sept 1910 8 Uhr abds
Grosse Gala Premiere

Paul Lincke persönlich am Dirigentenpult

Hallo
Die grosse Revuoel

von Julius Freund Musik von Paul Lincke
In Szene gesetzt vom Direktor Fr itz Steidl

Hauptdarsteller ERlse Hers Grete Grafenhorst
berg Flora Franke Dir Fritz Steidl Eugen Schulenberg Hugo

Wieser Curt Reising ete

Corps de Ballet 30 Damen
3 grosse Balletts 3

Holländischer Baby Tanz
2 Luxus Ballett
s Grosses Finale Silber

Eine noch nie gezeigte überwältigende Pracht
am Kostümen Ausstellung und Licht Efſekten

Die gesamten neu angetertigten Kostüme aus dem Atelier
Theaterkunst G w v H Berlin

sind aus dem Atelier Georg
g Hartwig Co Kövigl Hoflieferanten Charlottenburg
s I Bild Es liegt was in der LuftII Bildä Im Rosengarten

III RiId Rin Schönheitsabend
IV Rild Im BouilllonkKeller
V Rild Auf der Rennbnahn

VI Bild Das Fest des WeltfriedensTageskasse von 9 Uhr bis 6 Uhr abends im Zigarrengesechäft
I Arno Sturm neben dem Walhalla Theater

Preise der Plätze Loge M 30 I Rang num M 75
I Rang unnumeriert M 20 Sperrsitz M 40 Parkett M 0,85
II Rang M 40 Sämmtliche Preise einschliessl der Städtischen

Clara Witten

General Versammlung statt
Tages Ordnung1 Wie stellt sich die Kasse zu den Forderungen der Aerzte

2 Errichtung einer Meldestells
Halle 24 August 1910

Einladung zur
älscerordentehen Generalversammlung

der Kranken und Begräbniskasse des
Kaufmännisehen Vereins E V Halle a S

Zu der am September d I8 abends 8 Uhr
rauhausstr 15 stattfindenden

nausserordentlichen Generalversammlung
werden unsere Mitglieder hiermit eingeladen

Tagesordnung Beschlussfassung ber die von der hiesigen Aerzte
vertragskommission vorgelegten Bedingungen betreffend die Behand
lung unserer Mitglieder ab 1 Oktober 1910

lanungskrankenkasse der Barbler u Friseur Innung

Donnerstag den s September abends s Uhrfindet im Gasthaus zur Stadt Leipzig eine ausserordentlche

im Vereinslokale Gr

Der Vorstand

Der Vorstand
Rammelt Vorsitzender

Zum Schultheiss
Grosses Rebhuhn Essen

an Kleinen Tischen ein Bebhuhn mit Champagnerkraut II 25
An der Tafel Krebs Sauppe Rebhuhn Eis und Käse M 2

Ergebenst Franz Reschke

Merseburger
strasse 10

Donnerstag

Seminar Kindergarten
Harz 13 Anrmmeldungen täglieh

S Seit Jahren
zahle höchſte Preiſef getr Damen u

Aerrenkleider
ganze Nachlaſſe

r Altertümer Golb uach Muſikwerke Pianinos
der Nähmaſchinen Möbel
Betten Zfandſcheine auch
aren aller Art et komme ſofort auch außerhn

Renner
e Schülershof Rr 1 RA

r KachelOfen
ſofort zu verkaufen

Halleſches Ditakouiſſenbaus
Orch 3 BTheater i eLindenſtraße 12 III

T

Donnerstag 1 September
2 grosse Konzerte

nachm von 4 Uhr ab
Orcheſter der 36er

abends von 7 Uhr ab
Rohland Orcheſter

5401 Eintrittspreis
Erw 60 Pf Kinder 30 Pf

Von abds 7 Uhr ab pro Perſon
35 Pf inkl Billett Steuer

Erholungsbedürftigen

Schülern der unteren Klaſſen
höherer Schulen Zert Penſion und
Unterricht ein Oberlehrer mitt

von Bad Berka a d Jlm in

Vogler Leipzig
Naumann

Pfaff Phönix
Nähmaschinen

ſind anerkannt erſtklaſſig und
unübertroffen 6091

Alleinverkauf
H Sohöning Mechaniker

Apollo Theater
14929 Direktion Gustav Poller

barl Schmitz
Kommt

Wo wird im September am meiſten gelacht

leren Alters deſſen großes Villen
grundſtück neben dem Kurpark

Thüringen liegt Offerten unter
N 11363 an MHansenstein

Gr Steinstr 6G9

Kachel Oefen
Berliner u peß5 charrenstr 8C Böhme el 2308

Gegründet 1764

in allen Kursbüchern

Pro

Fahrplän e

Segen

Apollo Theater

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des BVerliner

Schauſpiel Enſembles
Heute legten

Prinz u Bettlerin
Romantiſches

Militärſchauſpiel in 4 Akten
von W Howard

Um den Andrang
an den Abendkaſſen zu
vermeiden und ſich gute
Plätze zu ſichern iſt der
Vorverkauf im Theater
burean dringend anzurgten

Saalschlossbrauerei
Donnerstag den I September abends 7 Uhr

zur Vorſeier des Sedan Festes
und aus Anlass des 75 jährigen Bestehens der
pyrotechnischen Fabrik von G H Pfeiffer hier

wird ein

Riesen Pracht Feuerwerk
abgebrann t

Dasselbe besteht aus 3 Teilen
I Teil Brillant Pracht Feuerwerk bestehend aus nur

erstklass pyrotechnischen Schaustücken
II Teil Aut Wunsch Die grandiosen Riesen Wasser

falle Dieselben erstrecken sich vom höchsten
Punkte des Gartens über die gesamten Park
Anlagen

XII Teil Die Schlacht bei Sedam Pompöses Schlachten
Feuerwerk unter Mitwirkung des Tambour
Korps des I Bataillons und einerAbteilung Füsiliere

Hierzu das Schlachtenpotpourri von Saro
Das Konzert

wird ausgetührt von der gesamten Regimentsmusik des
Füs Regts General Feldmarsechall Graf Blumenthal
Magdeb Nr 36 Leitung Herr Kgl Obermusikmeister Fister

Beginn des Konzertes 7 Uhr Es ladet ergebenst ein
Eintritt 55 Pfg G H Pfeifſer Pyrotecknikoer

durch 5 erstkl Satondampfer Sſe durchfahren die schönste
Gebirgsgegend Norddeutschlands Für Touristen Anschlusstouren

nach Cassel Bad Pyrmont Teutoburgerwald eto

Gute Restauration an Bord
Mustr Fahrplan und Auskunft gegen Elnsendung

von 10 Pfennig Porto

S Oberwever Personen Dampfschiftahrt Bes

F W Meyer in Hameln

N Taaglich 3 mal zwischen Hann Münden u Hameln

S Mneſt

Personen Dampfschiffahrt

Wegen vorgerückter Saiſon
verkaufe zu ſpottbilligen Preiſen

Braune Chevreaux Damenstiefeln ſonſt 9,50 jetzt 7,50
Chevreaux u Boxcalf Herren Schnürsttiefeln

God Welt ſonſt 12,00 jetzt 8,50Neu eingetroffen
BRox Damen Schnürstieſeln bequeme Form 6,50BRox Damen Schnürstiefeln Derby Lackkappe 5,50BRox Mädechen Schnürstiefeln 31/35 27130 25 26 2324

4,50 4,00 2,90 2,50
Ein Poſten Damen Tachschuhe Lederſohle warm gefüttert

Wiebachs

1,2
Ein Poſten Damen Filzschnallenstiefeln Lederſohle warm gefüttert 1,80

Schuhwarenhaus Kl Ulrichſtr 12

Hüten Sie sich
Wir möchten lhnen helfen

Ein braunes Stutenpferd
6jährig mittelſchwer wegen Nach

t v verkaufen
Hauptſtr 13 e 1 reinparapheuetidin baſ oncacbonat O 1ſalterlſ Salz d Gl eſßsſ Satz d Gl o sondern heute noch schreiben morgen schon Könnte es zu apät sein

Jn 3 Tagen Ziehung

von d Zement u Kalkinduſtrie Anusſtellung Berlin
Hauptgewinn in bar 45,000 Mk

Pettrich Kopsoh an

Berliner Lose à 3 Mk re o Wasongefässe
auswärts 30 dauerhaft u billig größte AuswBöttcherel Schülershof l dicht am

Markt 5 Rabatt Gegr 1873

Warnung Vor Gicht und Rheumatismus
Wenn Sie schon an Gicht und Rheumatismus litten oder noch leiden dann warnen wir Sie dringend
diese schrecklichen Krankheiten von der leichten Seite zu nehmen
deren längeres Ausbleiben den Glauben an eine Heilung aufkommen lässt
immer häufiger und heftiger bis sie

eine ununterbrochene Kette von unsäglichen Leiden
bilden die den Kranken oft jahrelang an sein Schmerzenslager fesselt ihn noch öfter oder überhaupt
nicht wioder freilässt bis der Tod ihn in des Wortes voller Bedeutung erlöst

einem zolchen furchtbaren Schicksal zu verfallen
den modernsten Waffen welche die Wissenschaft hat
drohenden Feinde Gicht und Rheumatismus

in diesem Kampfe und bieten Ihnen solche
Waffen in den Limosan Tabletten deren aus

v gezeichnete Wirkung selbst in vielen alten
und verzwoifelton Fällen glänzende Anerkennungsschreiben und beeidete Zeugonaussagen beweisen

Wir machen Ihnen Keine Versprechungen die wir meht beweisen Kkönnan
ur eine Postkarte mit deutlicher Angabe IhrerSio solbst sollon Urtollen Senden Sie n Namens und der Adresse an das

Chemisehe Laboratorium Limosan Niederoderwitz Nr 772 A Sachsen
wir lassen Ihnen dann sofort ein die Gicht und Rheumatismus ausführlich beschreibendes
Buch und elne Probe ganz umsonst und postfrel durch eine Apotheke zugehen Nicht aufschieben

14156

Selbſtgef Kleider u Garderobe Schränke v A6 27
an empfiehlt Spezialgeſchäft
Karl Bieler Albrechtſt 39 p

Zuerst sind es nur leichtere Anfälle
Aber sie kommen wiedoer

Kämpfen Sie mit
gegen Ihro

i

Leipzig
Neues Theater Donnerstag

den 1 September FuhrmanHeuſchel nAltes Theater Donnerstagden 1 September Die kleine
Königin

Leipziger Schauſpielhaus
Donnerstag den 1 September
Jm Lnxnus6zug

Neues Operetten Theater
Donnerstag den 1 September
Ein Herbſtmanuöver

Magdeburg
Stadttheater Donnerstag den

1 September Tiefland

Coburg
Hoftheater Sonntag den

4 September Margarethe

M Naturheilhbad
Friedenstr 28
Spreohst 10 Uhr

Frauen Krankheiten
behandelt Frau Luise Albrecht
Ausgeb v Dr Thure Brandt
Langj Ertahr Gute Erfolge

Gr Ulrichstr 51
e KaisersäleI Sprechst vorm 11 12

nachmittags 3

Optische Waren
preiswert u gut Gr Ulrichſtr la

Otto Unbekannt
Jed Donners
tag u Montag

Schlachtefeſt

Bernhard Borgis
114 Domplatz 10 Tel 1868
Feinſte Rot Leber ü Schwarten

wurſt a Pfd 1,10 Mark
Letzte

Ausverkaufstage
der Weissmantel ſchen
Komnmkurs waren

Geiſtſtraße 44
in fert angef gezeichn ſeidenen
leinenen geſtickten
Kiſſenbezüg Prchen Läufern

Seſſel Tabletts Stuhlkante
Häkelftreifen geſtickt Schuhen
Perl u Samtbuketts ſowie in
Kaſtoru Zephyrwolle das Pfund
2 Perlgarn Seide Samt
band Borten Spitzen Korſetts
Handſchuhen Schürzen Kinder
ſtrümpfe Krawatten Schleifen
Herrenweſten c täglich von 12
u 2,6 Uhr 14830zu jedem annehmharen Preiſe

Der Konkursverwalter
Ferd Wagner

Die Volksküchen
befinden ſich

l Bruuoswarte Nr 31
l Rathausſtraſte Nr 16

Speiſen werden verabreicht von
11 1 Uhr täglich

1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 13 Pfg

Marken zu ganzen und halben
welche an beliebigen

agen in beiden Küchen verwendet
worden können ſind zu habenHerrn Kaufmann lilo Geiſt
ünd bei Herrn Kaufmann budwlg

Bardth h 60 Näbodes Leipziger Turmes

Das meiste Gold

zahlt ſtets für
ganze Nachlaſſe von Möbeln

Laden Kontor u Reſtau
rations Einrichtungen ſowie
f Geldſchräuke Pianos 2c
Friedr Peileke

Teleph 2450 Geiſtſtr 25
Kaufo ſtets ganze Lager

Möbel 14180
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